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Gmejnski posoł
Hamtske łopjeno Krušwiskeje gmejny

Krušwica
Zagor

Skarbišecy

Pěchč Wjertko
Podroždź

Přibuzk

34. lětnik Dźeń wudaća: 23. nowembra 2024| 11. wudaće

Im herbstlichen Sonnenschein liegt der 
Friedhof Podrosche, wo die diesjährige 
Zusammenkun� zum Volkstrauertag 
sta�and.
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AMTLICHES
ZE ZARJADA

Sitzungstermine des Gemeinderates 
18.00 Uhr Ratssaal Gemeindeamt
26. November   17. Dezember

Sitzungstermine Ortschaftsrat 
18.00 Uhr
27. November FZZ Skerbersdorf 18. Dezember FFW Pechern

Zu den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates (die Tagesordnung ent-
nehmen Sie bi�e den amtlichen Informa�onskästen) und des Ortscha�s-
rates sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.

Amtliche Bekanntmachungen
BESCHLÜSSE

Beschluss Nr. 472024  Vergabe von Bauleistungen im Projekt 
Schaffung eines Genera�ons- und Jugendhauses, Los 502 Wasserbau
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beau�ragt den 
Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma RST Universal GmbH aus 
Löbau mit den Wasserbauleistungen und der Angebotssumme in 
Höhe von 41.791,53 € bru�o, zu beau�ragen.

Beschluss Nr. 48-2024  Vergabe von Bauleistungen im Projekt 
Schaffung eines Genera�ons- und Jugendhauses, Los 503 Rückbau 
und Entsorgung
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beau�ragt den 
Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma Rubin GmbH aus Lauch-

hammer mit den Rückbau- und Entsorgungsarbeiten und der Ange-
botssumme in Höhe von 67.412,83 € bru�o, zu beau�ragen.

Beschluss Nr. 49/2024  Vergabe von Bauleistungen 4. Nachtrag im 
Projekt Sanierung der Oberschule Krauschwitz, 1. Tranche, Los 40 
Heizung und Sanitär
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beau�ragt den 
Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, den 4. Nachtrag der Firma Bern-
hard Stefan Heizung-Sanitär-Solar aus Weißwasser mit den Leistungen 
im Gewerk Heizung und Sanitär und der Angebotssumme in Höhe von 
76.508,56 € bru�o, zu bestä�gen.

Beschluss Nr. 50/2024 Grundschule Sagar - Digitalpakt Umsetzung 
2024, Los 1 Digitale Displays
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d.O.L. beau�ragt den 
Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma CopyThek Lausitz GmbH 
aus Hoyerswerda mit der Lieferung und Montage von 5 Digitalen Ta-
feln mit der Angebotssumme in Höhe von 25.385,68 € bru�o zu 
beau�ragen.

Die Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L., ca. 3400 EW, sucht zum 1.9.2025 
eine/n Auszubildende/n (m/w/d) zur/zum Verwaltungs-
fachangestellten (Fachrichtung Kommunalverwaltung)
Das spannende Aufgabenfeld eines Verwaltungsfachangestellten umfasst:
» die Anwendung vieler Verwaltungs- und Rechtsvorschri�en in un-

terschiedlichen Arbeitsbereichen
» die Bearbeitung von finanzwirtscha�lichen, ordnungsrechtlichen, 

personalrechtlichen und organisatorischen Vorgängen
» die Erhebung, Verarbeitung und Auswertung von Daten mit moder-

nen Informa�onssystemen
» die fachkundige Beratung von Bürgern unter Berücksich�gung ihrer 

persönlichen Verhältnisse
»  die Beschaffung und Bewirtscha�ung von Material und langlebiger 

Wirtscha�sgüter

Die Ausbildung beinhaltet:
» eine vielsei�ge und abwechslungsreiche dreijährige berufliche Qua-

lifizierung im dualen System
» die Ausbildungspraxis bei der Gemeindeverwaltung Krauschwitz 

und ihren Partnern in den Bereichen Allgemeine Verwaltung, Bau-
verwaltung, Sitzungsdienst, Kassen- und Rechnungswesen, Kom-
munalabgaben, Ordnungswesen, Gebäudemanagement, EDV, …

» den Schulbesuch im Beruflichen Schulzentrum für Wirtscha� in Zi�au
» die dienstbegleitende Unterweisung beim Sächsischen Kommuna-

len Studienins�tut

Das bringen Sie mit:
» einen guten Realschulabschluss (Mindestnoten 2 in Deutsch und 

Mathema�k) oder Abitur
» ein gutes mündliches und schri�liches Ausdrucksvermögen
» Interesse an gesellscha�spoli�schen, rechtlichen und wirtscha�-

lichen Themen
» soziale Kompetenzen wie Teamfähigkeit, Kontak�reudigkeit und 

Kommunika�onsfähigkeit
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Inhalt 
S. 2: Sitzungstermine Ortscha�s- und Gemeinderat | Beschlüsse des Gemeinderates | 
Stellenausschreibung

» persönliche Kompetenzen wie Zuverlässigkeit, Verantwortungsbe-
wusstsein, Lernbereitscha� und Eigenini�a�ve

Das bieten wir an:
» eine moderne Verwaltung unter Einsatz zeitgemäßer Datenverar-

beitungs- und Kommunika�onssysteme
» eine geregelte Ausbildungsvergütung nach Tarif (TVAöD Besonderer 

Teil BBiG)
» eine a�rak�ve Zusatzversorgung (betriebliche Altersversorgung) 

und jährliche Jahressonderzahlung
» flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeitregelung
» die Übernahme der Kosten für notwendige Ausbildungsmi�el
» hohe Übernahmechancen in ein reguläres Arbeitsverhältnis nach 

erfolgreichem Ausbildungsabschluss

Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen (tabellarischer Le-
benslauf, Kopien der letzten beiden Schulzeugnisse, Prak�kumsnach-
weise und evtl. Beurteilungen) senden Sie bi�e bis zum 28.02.2025
an die Gemeindeverwaltung Krauschwitz, z. H. Frau Seremet, Ge-
schwister-Scholl-Straße 100, 02957 Krauschwitz i.d. O.L., vorzugswei-
se per Mail an bewerbung@gemeinde-krauschwitz.de
Wir begrüßen die Bewerbung von Menschen mit Behinderung.
Für die Rücksendung Ihrer Unterlagen legen Sie bi�e einen adressier-
ten und ausreichend frankierten Rückumschlag bei. Eingangsbestä�-
gungen werden nicht versandt.
Alle Aufwendungen, welche im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen, z. B. Bewerbungs- und Reisekosten, werden von uns nicht 
ersta�et.

||| ENDE DES AMTLICHEN TEILS |||

Tragende Obstsorten gesucht
Werte Streuobst-Begeisterte, liebe Streuobstwiesen-Besitzerinnen 
und -besitzer, wie Sie vermutlich alle leidvoll feststellen, sind Früchte 
auf Streuobstwiesen in Sachsen und anderen Regionen Deutschlands 
derzeit Mangelware.
Nach einem ungewöhnlich warmen Frühjahr blühten z. B. die Apfel-
bäume in Sachsen laut Deutschem We�erdienst bereits ab dem 8. 
April und damit 3 Wochen früher als gewöhnlich – eine Folge des Kli-
mawandels. In den Nächten um den 22. /23. April rutschten die Tem-
peraturen dann noch einmal deutlich in den Minusbereich, was im-
mense Schäden in den Obstkulturen in Sachen und besonders in der 
Oberlausitz verursachte. Die Blüten und jungen Früchte an unzähligen 
Streuobstbäumen erfroren. Fast die gesamte Stein- und Kernobstern-
te ist vom Spä�rost-Ereignis betroffen, aber auch viele anderen 
Baumarten haben deutliche Frostschäden erli�en. Selbst Wildobst, 

wie z. B. Blaubeeren, ist nicht ausgenommen.
Die leckeren und gesunden Früchte fehlen in diesem Jahr auf den 
Streuobstwiesen und auch die vielzähligen und tollen Streuobstpro-
dukte werden in diesem Jahr ein rares Gut sein.
Trotz der Spä�röste sind vereinzelt Obstbäume zu finden, die Früchte 
tragen. Ursachen hierfür können eine spätere Blüte oder eine erhöhte 
Frostresistenz der Blüten sein.
Doch um welche Obstsorten handelt es sich hier in der Oberlausitz 
und angrenzenden Regionen? Wir möchten Daten sammeln, die uns 
dabei helfen sollen, zukun�sträch�ge Obstsorten für unsere Region 
zu iden�fizieren und würden uns freuen, wenn Sie uns in unserer Ar-
beit unterstützen!
Wenn Sie Besitzer/-in eines tragenden Obstbaumes im eigenen Gar-
ten, einer Streuobstwiese oder einer Baumallee sind, teilen Sie uns 
gern Folgendes mit:
1. Stadt/Gemeinde, in der sich der Baum/die Bäume befindet/befinden
2. Sorte des Baumes
3. Anzahl tragender Bäume
4. Befindet sich der Baum
a) im geschützten Siedlungsbereich (z. B. Garten, Hinterhof etc.) oder
b) in der offenen Landscha� (z. B. Stadtrand, Feld).
Bi�e senden Sie Ihre Angaben bis zum 31. Dezember 2024 an: in-
fo@streu-obst-wiese.org.
Sie wissen nicht, welche Obstsorte Ihre Wiese schmückt? Dann besu-
chen Sie uns am 20. Oktober 2024 von 11 bis 17 Uhr auf dem Obst- 
und Winzerfest in St. Marienthal in Ostritz und bringen Sie bi�e drei 
Früchte aus verschiedenen Regionen des Baumes mit, die im Rahmen 
einer kostenfreien Sortenbes�mmung von erfahrenen Pomologen be-
s�mmt werden.
Wir danken Ihnen vielmals für Ihre Unterstützung und freuen uns 
über Ihre Beobachtungen.
Die Auswertung der erhobenen Daten wird Ende des Jahres 2024 er-
folgen. Die Ergebnissen werden auf dem Streuobstwiesenportal unter 
www.streu-obst-wiese.org veröffentlicht. Selbstverständlich werden 
Ihre personengebundenen Daten sensibel behandelt, nicht veröffent-
licht oder an Dri�e weitergegeben.

Das Team des Kompetenzzentrums  Oberlausitzer StreuobstwiesenHinweise
Pokiwy
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Schule hat Zukunft

EINE BESONDERE VERABSCHIEDUNG 
Am 28. Juni 2024 verabschiedeten wir uns von Herrn Dr. Lippold, der 
viele Jahre als Arzt in Krauschwitz gearbeitet hat. Sta� tradi�oneller 
Präsente und Blumen bat er um Spenden für unser Projekt – eine 
wunderbare Geste der Unterstützung! 
Am 11. Juli 2024 fand im Ratssaal die feierliche Übergabe der Spenden 
an Bürgermeister Tristan Mühl sta�. Wir konnten Dr. Lippold und sei-
ne Frau begrüßen und die ersten „Danke Tassen“ überreichen. Bei die-
ser Gelegenheit wurde auch gleich der erste Kaffee getrunken.
Dank der großzügigen Unterstützung konnten wir einen beeindru-
ckenden Betrag von 8.260,55 € sammeln! Ein herzliches Dankeschön 
an Dr. Lippold und jeden einzelnen Spender, der dieses Projekt unter-
stützt hat. Ihr macht den Unterschied!

GEMEINDERÄTE VEREINT FÜR DEN SCHULNEUBAU 
Unsere Gemeinderäte der Jahre 2019-2024 haben sich entschieden, 
einen Teil ihres Sitzungsgeldes für den Neubau unserer Schule in Krau-
schwitz zu spenden. Durch diese großzügige Ak�on konnten insge-
samt 1001,00 € gesammelt werden. 
Ein herzliches Dankeschön für ihr Engagement und ihre Unterstützung! 

DREI DÖRFER TUN SICH ZUSAMMEN
Gemeinsam sind wir stark!, Das wissen die Menschen in den abgele-
genen Neißedörfern Klein Priebus, Podrosche und Werdeck vielleicht 
am besten.  In gemeinscha�lichen Ak�onen ist man hier  z. B. mit dem 
Treckertreffen oder dem Hexenbrennen geübt und so tats man sich 
auch in Sachen Oberschule zusammen: Denn Schule und eine gute 
Ausbildung bedeuten Heimat und Zukun�. Stolze 1.001,- € sind zu-
sammengekommen.

Als Zeichen der Wertschätzung seitens der Gemeinde werden die 
drei Ini�a�ven auf der kün�igen Unterstützerwand verewigt! 

Aufruf zur Würdigung ehrenamtlich tätiger Bürgerinnen 
und Bürger in Krauschwitz und seinen Ortsteilen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Vereinsvorsitzende,
seit 2018 würdigt die Gemeinde Krauschwitz auf Ini�a�ve ihrer Ge-
meinderäte das wertvolle Engagement ehrenamtlich tä�ger Bürgerin-
nen und Bürger. Um diese Anerkennung objek�ver zu gestalten, ha-
ben wir im Jahr 2020 Kategorien eingeführt, anhand derer Vorschläge 
eingereicht und Entscheidungen leichter getroffen werden können.
Auch für Jahr 2024 möchten wir wieder diejenigen ehren, die sich 
durch ihr unermüdliches Engagement für unsere Gemeinscha� be-
sonders hervorgetan haben. Die feierliche Auszeichnung findet im 
Rahmen des Bürgerdialogs im Februar 2025 sta�.
Wir bi�en Sie daher herzlich, bis 15.01.2025 Vorschläge für zu ehren-
de Personen aus folgenden Kategorien einzureichen:
Besonderes Vereinsengagement
• Heimatpflege
• Lebenswerk
• Völkerverständigung
• Bildung, Jugend, Sport
• Soziales Engagement

Bi�e senden Sie uns dazu folgende Informa�onen:

Aktuelles
Aktualnosće
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• Name und Anschri� der zu würdigenden Person
• Name und Anschri� des Vorschlagenden
• Die passende Kategorie
• Eine kurze Begründung Ihres Vorschlags
• Eine Idee für einen möglichen Laudator

Ihre Vorschläge können Sie per E-Mail an Veranstaltungen@gemein-
de-krauschwitz.de oder schri�lich an die Gemeinde Krauschwitz, Ge-
schwister-Scholl-Straße 100, 02957 Krauschwitz senden.
Helfen Sie uns, das Engagement dieser besonderen Menschen ins 
Licht zu rücken und gemeinsam dafür zu sorgen, dass ihre wertvolle 
Arbeit die Anerkennung erhält, die sie verdient.

Herzliche Grüße, Ihre Gemeinde Krauschwitz

Bibliothek
Die Zweigbibliothek Krauschwitz und die Ausleihstelle in der Grund-
schule Sagar bleiben zum Jahreswechsel von Montag, den 23.12.2024 
bis einschließlich Donnerstag, den 02.01.2025 geschlossen!
Bis zum 19.12.2024 haben Sie noch die Möglichkeit, aktuelle Medien 
für sich und Ihre Lieben für eine ruhige Weihnachtszeit auszuleihen!
Es werden unter anderem noch einige neue Tonies und Bücher eintreffen!

Ich wünsche Ihnen von Herzen wunderschöne Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr mit viel Zeit für die schönen Dinge des Lebens!
Simone Hemmerling

Mit 66 Jahren fängt doch das Leben erst an!
André und Ute Schmidt wechseln ihren Wohnsitz vom Zentrum der 
Thüringer Hauptstadt Erfurt nach Klein Priebus
Von vielen wurden wir gefragt: „Warum macht ihr das in eurem Alter?“
45 Jahre haben wir unser Leben in der Stadt verbracht. Ideal waren 
die kurzen Wege zu unseren beruflichen Tä�gkeiten, zu Einkaufsmög-

lichkeiten, kulturellen Einrichtungen, Schule für die Kinder und zum 
Sportverein. Um es mit Erich Kästner zu sagen: „Wenn man so ganz 
allein im Wald steht, begrei� man nur zu schwer, wozu man in Büros 
und Kino geht. Und plötzlich will man das Alles nicht mehr!“
Die Stadt hat sich verändert, sie ist lauter und schnelllebiger gewor-
den. Durch freundscha�liche Verbindungen zog es uns schon viele 
Jahre nach Klein Priebus. Die Fahrradwege sind einfach super, es geht 
auch ohne Auto. Hier leben Menschen, die mit ihren Tradi�onen und 
Familien eng verwurzelt sind. 
Die Oberlausitz ist ein schönes Fleckchen Erde, mit viel Natur und auf-
geschlossenen Menschen. Hier wollen wir Mensch sein und bleiben!

André und Ute Schmidt

Adventsfest in Skerbersdorf
Alle Jahre wieder... findet am Samstag vor dem 1. Advent, dem 
30.11.2024, in der Lindenstraße 7 in Skerbersdorf das Adventsfest 
sta�. Beginn ist um 16 Uhr, der Weihnachtsmann wird gegen 17 Uhr 
mit dem Weihnachts-Truck erwartet. Es gibt Glühwein, süße und herz-
ha�e Leckereien sowie kleine Geschenke.

Termine
Terminy

Adventsmarkt 
in der Kita Spatzennest

27.11.2024
ab 15:00 Uhr

Wir laden recht herzlich ein
bei uns vorbeizuschauen

und vorweihnachtliche Besinnlichkeit 
beim Lagerfeuer, Glühwein, 

Märchenstube, Bastelecken, Kaffee 
und Kuchen zu genießen
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Die Erlöse werden von den Veranstaltern wie immer für einem guten 
Zweck in der Gemeinde verwendet. Von den Geldern des letzten Jah-
res wurde ein Begrüßungsschild gestaltet, was seit neustem die Gäste 
im Trude-Lene-Park willkommen heißt.

Planung des Veranstaltungskalenders 2025
Liebe Vereinsvorsitzende,
liebe Mitglieder der Vereine der Gemeinde Krauschwitz,
wir laden Sie herzlich zu einer Zusammenkun� ein, um den Veran-
staltungskalender 2025 gemeinsam zu besprechen und zu planen.
Wann: 28.11.2024 um 18:00 Uhr

Wo: Ratssaal im Gemeindeamt Krauschwitz

Wir freuen uns auf einen regen Austausch und Ihre Ideen, damit 
wir auch im kommenden Jahr ein vielfältiges und spannendes 
Veranstaltungsprogramm auf die Beine stellen können.
Bitte geben Sie uns bis zum 25.11.2024 Bescheid, ob Sie teilneh-
men können. Rückmeldungen senden Sie bitte an Veranstaltun-
gen@gemeinde-krauschwitz.de.

Mit herzlichen Grüßen 
Ihre Gemeinde Krauschwitz

Krauschwitzer Adventsfest 
Am 07.12.2024 und 08.12.2024 jeweils von 13:00 Uhr bis 20:00 Uhr.
Wo: Helmut-Just Stadion in Krauschwitz  
Veranstalter: Förderverein "Krauschwitzer Neißeland" e. V.

8. Winterfest in Pechern
Am: 14.12.2024 ab 15:00 Uhr
Der Heimatverein Pechern e. V., der PCC und der Kegelverein Pe-
chern e. V. heißen ihre Gäste zum 8. Winterfest auf dem Gelände der 
Freiwilligen Feuerwehr Pechern recht herzlich willkommen.
Freuen Sie sich unter anderem auf
…. frisch geräucherte Forellen
…. Puppentheater für die Kleinen
…. Erscheinen des Weihnachtsmannes
…. Bastelspaß für die Kinder
…  Jagdhornbläsergruppen Muskauer Heide

Seniorenweihnachtsfeier
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir laden Sie ganz herzlich zu unserer diesjährigen Seniorenweihnachts-
feier am 12. Dezember 2024 um 15:00 Uhr in das Kulturhaus in Sagar 
ein. Freuen Sie sich auf einen besinnlichen Nachmi�ag voller festlicher 
S�mmung, weihnachtlicher Musik und gemütlichem Beisammensein.
Für Ihren Komfort wird bei Bedarf ein Bustransfer organisiert. Sie wer-
den vor der Feier an den Bushaltestellen der Gemeinde abgeholt und 
gegen 17:30 Uhr wieder zurück gebracht.
Bi�e lassen Sie uns bis spätestens 02. Dezember 2024 wissen, ob Sie 
den Bustransfer in Anspruch nehmen möchten. Die genauen Abfahrts-
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Ich lade herzlich zu meiner 
Weihnachtsausstellung 
in die Werkstatt ein.

Täglich ab dem 29. November bis 
08. Dezember von 11 bis 17 Uhr.

Inmi�en von vielen Keramiken, 
weihnachtlicher Dekora�on und Kerzen-
schein können Sie sich auf eine besinnliche 
Adventszeit eins�mmen.
Selbstverständlich gibt es wieder einen 
guten Glühwein und selbst gebackenen 
Kekse. Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Töpferei 
Kathrin Najorka
02957 Krauschwitz
Waldweg 19

      035771 64178
toepferei-najorka@web.de
kathrinnajorka.blogspot.com
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zeiten werden Ihnen bis zum 04. Dezember 2024 bekannt gegeben.
Bei Fragen stehen Ihnen die Ansprechpartner der Gemeinde Krau-
schwitz zur Verfügung: Telefon: 035771/525-0
Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme und darauf, gemeinsam mit 
Ihnen einen schönen weihnachtlichen Nachmi�ag zu verbringen.

Herzliche Grüße
Ihr Organisa�onsteam der Gemeinde Krauschwitz

Liebe Leserinnen und Leser,
heute möchte ich mal das Feedback einer Gruppe wiedergeben, wel-
che im Rahmen eines Vereinsausflugs unser Museum besucht hat.

„Ein toller Vereinsausflug 
Mitglieder des Fördervereins" Freunde und Förderer der Kita Regen-
bogen" in Weißwasser trafen sich am 24.8.2024 zu einer Familientour. 
Mit Rad ging es entlang des Braunsteichweges bis Krauschwitz und 
weiter durch den Wald bis zum Museum in Sagar. Dort wurde unter 
fachlicher Anleitung von Gudrun Feuerriegel getöpfert, nebenbei le-
ckere Pizza vorbereitet, welche dann von Egbert Feuerriegel im tollen 
Backofen gebacken wurde. Gegen den großen Durst gab es ausrei-
chend Getränke von Monis Getränkemarkt. Bei einer Führung erfuh-
ren alle viel Wissenswertes und Interessantes über die Geschichte 
und die Ausstellungen des Museums. Inzwischen wurde Kaffee ge-
kocht und leckerer Zuckerkuchen gebacken. Alle Teilnehmer waren 
sehr zufrieden mit dem gelungenen Vereinsausflug und bedankten 
sich bei den Museumsvereinsmitgliedern.“

Die Ausstellungssaison unseres Museums wurde mit der letzten regu-
lären Öffnung am 31. Oktober beendet.
Natürlich ist es aber möglich, nach entsprechender Voranmeldung die 
Ausstellungen, insbesondere die neue Sonderausstellung unter dem 
Titel „Die Polizei, dein Freund und Helfer“ zu besuchen oder den Ver-

anstaltungsraum für Feierlichkeiten zu nutzen.  

i.A. des Vorstandes,
E. Feuerriegel
Förderverein Museum Sagar e.V.

Artikel zum SV Stahl Krauschwitz vom Oktober 2024
Im Ar�kel zum Kindersport der SV Stahl Krauschwitz wurde irrtümlich 
die Zahl 1999 als Gründungsjahr angegeben. Rich�g muss es heißen: 
2009, also sind es 15 Jahre die der Kindersport in der Halle von Bad 
Muskau ak�v ist!
Die Ehrung für den 2. Trainer Holger Krause findet später sta�.

Be�na Tóth

HANDWERK IN KRAUSCHWITZ

Der Gründer Klaus König erlernte nach Abschluss der Schule 1948 den 
Beruf des Malers bei seinem Vater, Wilhelm König, in Bad Muskau.
Von der kleinen Malerwerksta� nahe des Lindenhofes zogen sie jeden 
Tag mit dem Leiterwagen und ihren Utensilien zu Fuß los in die nähere 
Umgebung, um Renovierungsarbeiten durchzuführen. Der Vater war 
ein strenger Lehrmeister, denn vor 19.00 Uhr war nie Feierabend. Bei-
de konnten sehr gut singen, den ganzen Tag über ertönten Lieder und 
alle wussten: König‘s sind da!
1951 verstarb überraschend Vater Wilhelm und Klaus König war ge-
zwungen den väterlichen Betrieb aufzulösen. In den nächsten 5 Jah-
ren arbeitete er im VEB Schaltgerätewerk Muskau in der Kleinmon-
tage, bei der Waldeisenbahn und VHZ Schro� als Maler. Durch einen 
glücklichen Zufall konnte er 1955 Malerinventar erstehen und fand 
bei Malermeister Herbert Funke eine Anstellung, um noch in seinem 
Handwerk dazu zu lernen.
1956 legte Klaus König in Co�bus die Meisterprüfung zum Maler ab 
und gründete kurz darauf seine eigene Firma in Krauschwitz.

Geschichte
Stawizny

Vereine
towarstwa
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Mit Hilfe seines Schwiegervaters Erich Schutza wurde die erste kleine 
Werksta� gebaut und kurz darauf begannen bescheidene Au�räge ein-
zugehen. Für die Firma Kreisel wurden große Container Tag und Nacht 
auf Zuruf beschri�et, für die LPG in der Nähe die Kuhställe ausgekalkt 
und für den Schießplatz in Haide der Feuerturm neu angestrichen.
In den folgenden Jahren entwickelte sich die Firma, trotz Schwierig-
keiten geeignete Facharbeiter zu bekommen und dem poli�schen 
Drängen endlich in eine Genossenscha�, der PGH, einzutreten, von 
einem kleinen Malerbetrieb zu einem Lackier- und Spritzbetrieb mit 
6-7 Beschä�igten. 
Der damals neu installierte Brennofen half natürlich dabei, neue 
Au�räge zu bekommen. Für die VEB Motorenwerke Cunewalde wur-
den wöchentlich LKW-Ladungen an Autoteilen von Ölen und Fe�en 
befreit und anschließend grundiert.
Das Sandstrahlen am eigenen Standort hielt Anfang der 1970er Jahre 
Einzug und zog weitere Lau�undscha� an.
Für Klaus König gab es in den Anfangsjahren einen weiteren Herzens-
wunsch, den er sich nun, in Absprache mit seiner Frau Marianne, er-
füllen wollte: das Singen.
Seit seiner Jugend war er bereits im gemischten Volkschor „Eintracht“ 
Bad Muskau als Solist tä�g und wollte nun wissen, wie weit er mit sei-
ner S�mme gehen kann.

Nachdem er sich die erste Zeit Gesangsun-
terricht nahm, erst in Co�bus - später in 
Dresden, bewarb er sich auf Zureden sei-
nes Lehrers an der Hochschule für Musik 
„Carl Maria von Weber“ in Dresden und 
bekam nach einem Vorsingen ein 5- jähri-
ges Fernstudium zugesagt.
Nun hieß es zweimal in der Woche nach 
Dresden und die übrigen Tage Geld ver-
dienen, denn es musste alles allein finan-
ziert werden.
Am 01.07.1970 erhielt Klaus König sein 
Staatsexamen in Gesang und begann sei-
ne Künstlerkarriere als Opernsänger am 

Theater Co�bus, später in Dessau, Leipzig und war zuletzt angestellt 
an der Semperoper in Dresden. O�mals kam er 2.00 Uhr nachts nach 
einer Vorstellung nach Hause und stand bereits 6.00 Uhr morgens 
wieder in der Werksta�, um die Arbeit einzuteilen.
Durch zahlreiche Gastverträge im In- und Ausland reiste er dann o� 
mehrere Wochen in verschiedene Metropolen der Welt, unter ande-
rem New York, Houston, Buenos Aires und Tokio.
Das rief natürlich auch das Interesse der Stasi auf den Plan, welche die 
täglichen Telefonanrufe in die Heimat abhörten. Klaus König erlaubte 
sich gern einen Spaß und riet seiner Frau: „Sprich‘ noch nicht. Er ist 
noch nicht dran.“, dann klickte es in der Leitung und er sagte: „Du 
kannst sprechen, er ist da.“.
Während dieser Zeit musste die heimische Firma weiterhin funk�onie-
ren und Ehefrau Marianne ha�e dabei einen großen Anteil. Sie über-
nahm während der Abwesenheit des Chefs die Verwaltungsaufgaben 
und Führung des Unternehmens. Bei Schwierigkeiten war Klaus König 
nur einen Anruf en�ernt und war nie länger als nö�g „unterwegs“.
Sein Sohn Steffen trat Mi�e der 80er in die Fußstapfen seines Vaters 
und absolvierte in der Autolackiererei Buder in Spremberg seine Leh-
re zum Fahrzeuglackierer. Kurz darauf, nach Erhalt des Meisterbriefs 

1989, übernahm er in der Firma die Aufgaben des Werksta�meisters.
Nach der Wende 1990 ging das Unternehmen eine Partnerscha� mit 
Glasurit ein, welche bis heute anhält. Die Umstellung auf um-
wel�reundliche Wasserbasislacke war ein Muss, um weiterhin we�-
bewerbsfähig zu bleiben, kurz darauf entschied Klaus König den Um-
bau der kleinen Werksta� zu einer modernen Autolackiererei. Am 29. 
November 1992 wurde sie feierlich mit Familie und Freunden einge-
weiht.
In den nächsten Jahren wurden gute Geschä�sbeziehungen zu diver-
sen Autohäusern aufgebaut, für die kleine und große Lackschäden be-
hoben werden konnten. Die hohe Nachfrage nach Fahrzeugreinigun-
gen führte schließlich 2003 auch zur Schaffung eines zweiten Stand-
beines des Unternehmens: Die Fahrzeugau�ereitung mit anfänglich 
einem Mitarbeitenden, später sogar drei.
Am 01.01.2004 entschied Klaus König, sich aus dem Unternehmen zu-
rückzuziehen und seinem Sohn Steffen die Geschicke der Firma anzu-
vertrauen.
Im November 2008 tat er dasselbe mit seiner Gesangskarriere - seine 
letzte Vorstellung war „Die Zauberflöte“ an der Semperoper in Dresden.
2009 trat Ringo König, Neffe des Inhabers Steffen König, in die Firma 
ein und übernahm die Aufgaben des Werksta�meisters. Mit seinen 
bestandenen Meisterprüfungen 2012 in Fahrzeugtechnik und Karos-
seriebau wurde schließlich das dri�e Standbein der Firma geschaffen 
und in den darauffolgenden Jahren viel an Werkzeugen und Technik 
inves�ert, um Unfallinstandsetzung möglich zu machen.
2014 war ein besonderes Jahr, als das Unternehmen zum Werksta�-
partner einer bekannten Versicherungsgruppe wurde und die Abhän-
gigkeit von Lau�undscha� und Au�rägen von Autohäusern en�iel.
Seitdem sind drei weitere Netzwerke dazu gekommen und die Firma 
ist daran gewachsen.
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Heute ist die König Karosserie & Lackierung spezialisiert auf die Repa-
ratur, Instandsetzung und Lackierung von Unfallschäden an Fahrzeu-
gen jeder Art. Außerdem ist sie Ausbildungsstä�e für die Berufe des 
Fahrzeuglackierers und des Karosseriebaumechanikers.

Zum aktuellen Team gehören:

1 Fahrzeuglackierermeister, 2 Fahrzeuglackierer, 1 Fahrzeugtechniker-
meister / Karosseriebaumechanikermeister, 1 Karosseriebaumechani-
ker, 1 Lehrling Karosseriebaumechaniker, 1 Fahrzeugau�ereiterin

Quellen: Fa. König, Be�na Tóth

Kirchengemeinde Krauschwitz – Podrosche – 
Pechern: Dezember 2024

Mit der Adventszeit beginnt ein neues Kirchenjahr.. Wir zünden Ker-
zen an und „zählen“ zum Beispiel mit ihnen am Adventskranz die noch 
verbleibenden Wochen bis zum Weihnachtsfest. Der Kerzenschein 
zaubert eine wunderbare S�mmung in unser Zuhause. Vielleicht ba-
cken wir auch Plätzchen und Stollen und denken darüber nach, mit 
welcher Aufmerksamkeit wir unsere Lieben zum großen Fest überra-
schen wollen.
Mitunter fühlen wir uns bei all den Vorbereitungen auch herausgefor-
dert. Es gibt so viele Angebote – es gibt noch so viel vorzubereiten – 
es gibt … Dabei sind wir aus christlicher Sicht in Gefahr, am Wesentli-
chen vorbeizulaufen: Advent heißt Ankun�. Wir warten, wie Maria, 
auf die Geburt Jesu, den Go� in unsere Realität schickt, damit wir sei-
ne unendliche Liebe zu uns Menschen – seinen Geschöpfen – spürbar 
erleben können. So, wie wir sie vielleicht beim Anblick jedes Neuge-
borenen fühlen: dessen Zartheit und Verletzlichkeit und seine Fried-
fer�gkeit, die sich auf uns überträgt. 
Können wir spüren, dass wir an Weihnachten von Go� so wunderbar 
beschenkt werden? Dass Go� und Mensch zusammenfinden? In Jesus 
spiegelt sich Go�es Wesen wider, wir können uns IHM nähern und 
uns gemeinsam auf den Weg machen.
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen im Na-
men der Kirchengemeinde Birgit Hundt

Gemeindeveranstaltungen (im Gemeindehaus)

Der CVJM Krauschwitz e. V. lädt herzlich zu folgenden Angeboten ins 
Gemeindehaus ein (außerhalb der Ferien!):

GOTTESDIENSTE MIT KINDERGOTTESDIENST
In der Kirche Krauschwitz, wenn nicht anders angegeben:
01.12. 09:30 Uhr Go�esdienst, Thomas Brendel
06.12. 17:00 Uhr  regionaler Jugendgo�esdienst, Kirche Schleife
08.12. 09:30 Uhr Go�esdienst, Henry Drogoin
15.12.  09:30 Uhr musikalischer Go�esdienst, 
   von und mit dem Posaunenchor
22.12.  10:30 Uhr gemeinsamer Go�esdienst in Bad Muskau
24.12. 15:00 Uhr Go�esdienst in Podrosche, Knut Prelop
  15:30 Uhr Go�esdienst in Pechern, Pfr. Stokowski
  15:30 Uhr Christvesper, Thomas Hundt
  17:30 Uhr 2. Christvesper, Ev. Dor�ugend
25.12. 9:15 Uhr gemeinsamer Festgo�esdienst in Gablenz,
   Pfr. Stokowski
26.12. 15:00 Uhr Weihnachtskonzert, Andacht Pfr. Stokowski
29.12. 9:30 Uhr Go�esdienst, Michael Schwabe
31.12. 17:00 Uhr Andacht zum Altjahresabend, Ev. Dor�ugend

Kirchbüro: Kirchstr.7, 02957 Krauschwitz
Tel./Fax: (035771) 690517/ 640054, donnerstags 14 – 17 Uhr
E-Mail-Adresse: pos�ach@kirchengemeinden-krauschwitz-pope@-
gemeinsam.ekbo.de
Kontoverbindung: 
Volksbank Raiffeisenbank Niederschlesien 
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Lausitz 
IBAN DE51 8559 1000 4630 6100 07 • BIC GENODEF1GR1 
Verwendungszweck: Krauschwitz RT 2117
Kontakt CVJM Krauschwitz: Thomas Hundt 0170 4460619

Beerdigungen, 
Taufen, Trauungen

Pf. Alexander 
Stokowski

0176 4593 1309

Vorsitzender CVJM 
Krauschwitz e. V.

Thomas Hundt
Kontakt für Arbeit mit 
Kindern & Jugendlichen

0170 446 06 19

Kirchbüro 
Donnerstag 14-17.00
Kirchgemeindebrief/ 
Aushang

Birgit Hundt 035771 69517 
oder
015566 310021

Seniorenkreis Mi�woch, 18.12.24, 14:30 Uhr
Kirchenchor donnerstags., 19:30 Uhr  
Posaunenchor freitags, 19:00 Uhr 

Miniclub Sonnabend 14.12. 9:30 – 11:00 Uhr
Jungschar montags 16:30 – 18:00 Uhr, für 1.-6. Klasse 
Ev. Dor�ugend montags ab 18:00 Uhr
Bibeltreff samstags 20:00 Uhr, nach Absprache 
Hauskreis mi�wochs 19:30 Uhr, (nach Absprache, Kontakt: 

Anja Schwabe 015773327495) 

Kirche
Cyrkej

Mi�elteil des Triptychons gestaltet von Eva 
Maria Volck in den 1950er Jahren
Geschenk an die Ev. Kirchengemeinde in 
Weißwasser 
(Foto: B. Hundt)
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Was ihr nicht tut mit Lust, gedeiht euch nicht.
William Shakespeare

Am 1. Oktober bekamen wir einen Anruf einer Bekannten aus Riet-
schen. Sie ha�e uns in der „Schni�gutsendung“ des BR gesehen und 
bat um einen Gartenbesuch bei uns. Wir nannten ihr das die Garten-
besich�gung 3 Knöpfe Eintri� kostet und wir uns über den Besuch 
sehr freuen. Schon am 3. Oktober war es soweit. Die ne�en Besucher 
sahen somit unmi�elbar nach der Sendung unseren Garten. Dieser 
Gartenbesuch wird bes�mmt allen in guter Erinnerung bleiben. Wir 
erhalten die Knöpfe und ich baue für sie ein kleines Fichtenbarometer.

Das Fichtenbarometer an der Laube ist eins wo viele nicht an seine Funk-
�on glauben. Eigentlich ist es kein Barometer sondern ein Hygrometer, es 
zeigt die Lu�feuch�gkeit an. Unser Fichtenbarometer ist sehr groß und  
der Ausschlag des 85 cm langen Zweiges ging  weit über die die Sonne 
und Wolke hinaus. Diese extremen Werte von 10 % wurden am 05. 07. 
2018 und mit 98 % am 02. 01. 2012 erreicht und mit Keramikherzen mar-
kiert. Ich messe von Herz zu Herz 145 cm. Das Fichtenbarometer funk�o-
niert nun schon über 15 Jahre an der Laube und da das Holz der Laube 
einen neuen Anstrich benö�gt, ist eine Neugestaltung des Barometers 
geplant. Mit Hilfe unserer We�ersta�on wird es uns gelingen die Skala 
glaubha� zu gestalten. Sie zeigt uns ständig die Lu�feuch�gkeit an.   

Liebe Leser und nun die kleine Variante auf einem Bre� zum Nachbau-
en. Bis Weihnachten ist es nicht mehr lang und aus einem Fichten 

Weihnachtsbaum kann man mehrere Zeiger von ca. 40 cm bis 50 cm 
ausschneiden. Wich�g ist, man markiert sich mit einem schrägen 
Schni� was oben war am Baum. Nun werden mit einem Messer die 
Rinde en�ernt und in den Stamm zwei 5 mm große Löcher zum An-
schrauben gebohrt. Auf einem  breiten Bre� ist die Skala von der Wol-
ke bis zur Sonne mit dem Lötkolben eingebrannt und mit Öl eingestri-
chen worden. Nachdem der Zweig gut ausgetrocknet ist wird er unbe-
handelt bei ungefähr 50 % Lu�feuch�gkeit mit zwei Holzschrauben 
mit der Markierung nach unten angeschraubt. Das Drehen ist wich�g, 
da sich in der Natur trockne Zweige nach unten biegen, wir aber ha-
ben die Sonne mit niedrigen Werten nach oben gewählt. Wir wün-
schen frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr.

Wir sind im Garten | Angelika und Wilfried Mätzig

Wir sind im Garten (94)
Smy na zahrodźe

REDAKTIONSSCHLUSS:
Freitag, 22.11.2024
Die nächste Ausgabe erscheint:
Samstag, 14.12.2024








